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DER LETSCHT WÄG

Der letscht Wäg mache mir allei.
es trogt is niemer, ob mer wei.
Ganz liisli heißt's •Es isch jez Zyt.
chumm. mach di zwäg. es geit no wyt.»

•No wytV» Was luegsch crschrocke dry
Die Stroß cha schön und äbe sy.
Wenn du im Läbe rächt hesch to,
Darfsch ou der letscht Wäg rüejig goh.
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